
 

 

 

MAYA-ZEITbeGLEITER Mai 2007: 
 

Die Zeitwelle WEISSER WIND begleitet uns vom 25.4.-7.5.2007 und ich nehme an, Ihr 
habt bereits seine quirlige Art vernommen. In dieser Zeit ist „ein Hintern auf mehreren 
Kirtagen“ Normalität, das gleich einmal vorweg. Vergesst das bitte nicht und gestattet 
Euch ruhig einmal, zu erkennen, dass Ihr gerne so ca. 150-200 Lebensjahre alt werden 
würdet, um die unzähligen spannenden Facetten des Lebens ausprobieren zu können. 

Jedes Konzentrieren auf nur einen Schwerpunkt wäre in diesen Tagen ein Frevel. Diese Tage sind 
förmlich ein geistiger Jungbrunnen, wo auch Wachstumshormone, Enzyme udgl. gut gedeihen 
können! Wenn die Abenteuer nicht einmal im Kopf sind, wo sollen sie dann sonst sein? Vergesst aber 
bitte bei all der geistigen Beweglichkeit und unendlichen Neugierde nicht, auf Eure Zentrierung zu 
achten. Denn ohne der Bündelung Eurer Kraft kann aus Euch in dieser Zeitwelle leider auch ein „Blatt 
im Wind“ werden, das Euch Eure Energien in alle Windrichtungen verstreut. Ein wenig Selbstdisziplin 
schadet da nicht und lässt trotzdem noch genug „Flugraum“. 
 

Vom 8.-20.5.2007 schwingt die Zeitqualität des BLAUEN ADLERS. Er stellt uns seine 
majestätische Macht und seinen unglaublichen Scharf- und Überblick zur Verfügung. 
Eine seiner vielfältigen Auswirkungen auf unser Energiefeld ist, dass wir uns unseren 
Visionen widmen und vor allem langfristige Pläne erstellen wollen. Was, in dieser 
äußerst kurzlebigen Zeit, ein etwas zwiespältiges Unterfangen ist. Leider wird auch oft 

vergessen, dass der Adler seine „Beute“ nicht nur genau beobachtet, sondern dass er auch im 
passenden Augenblick zur Erde stößt, um sein Überleben zu sichern. Diese Eigenschaft wird oft 
vernachlässigt. Wenn Ihr also merkt, dass Ihr gerne wartet und wartet und wartet, ... bitte aufwachen! 
Niemand, außer Euch selbst, zieht die Fäden in Eurem Leben! Eine Nebenerscheinung von Adler-Zeit 
ist nämlich, dass sich durchaus körperliche Müdigkeit oder Sport-Unlust einstellen kann. Das darf 
allerdings für diese 13 Tage auch ´mal sein. Oder? Also vorerst einmal viel Spaß beim Visionieren und 
Couch-Horchen! 
 

Die Frequenz des GELBEN STERNS bringt vom 21.5.-2.6.2007 vieles zum Abschluss. 
Sie ist nämlich die letzte Zeitwelle eines 260-tägigen Tzolkin-Zyklus. Das bedeutet, dass 
sich die meisten Leute um das Fertigwerden, Perfektionieren und Harmonisieren 
bemühen. Um nicht zu sagen, dass sie sich selbst und ihre Umgebung mit 
übersteigerter Kritik versorgen. Ja, Schönheit und Ästhetik ist eben ein sehr hoher 

Qualitätsanspruch. Dem gerecht zu werden, ist als unvollkommener Erdenbürger fast nicht möglich. 
Bitte erkennt also durchaus die wahre Harmonie des Augenblicks in unvollkommenen Dingen. Mein 
bevorzugter Zugang ist, dass alles „verbesserungswürdig“, aber für sich selbst genial ist. Das 
erleichtert ungemein die Aufgabe dieser Tage, sich zurückzulehnen, zu feiern und sich an der 
Schönheit der Natur oder des eigenen Lebens erfreuen zu können. Tipp: Lasst doch auch einmal das 
Leben selbst, Euch Euren perfekten Weg weisen. Ich weiß aus Erfahrung, dass damit alle 
persönlichen Schlaraffenland-Pläne weit übertroffen werden. Der Gelbe Stern (er)leuchte Euch! 
 
 
In diesem Sinne wünsche ich Euch wie immer viel Spaß und Erfolg beim Zeitgleiten! 
In Lak`ech, Eure KAMIRA 
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